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Reassunuerull̂  dritter
efeeutwer Feilbietunq.

Bon dcm l. l. Geziilsgtr'chle Feistriz
wirb bekannt qemncht:

Es sn iilnr «»suchen dcS Herrn Blas
^omilii von FeiNriz dic mil Bescheide
vom 30. Juni 1tz71, Z. 4721, auf den
^ - August 1871 angeordnet gewesene,
lcdoch sislierle I I I . exec. Fcildiclung der
3ie"l>»äl des A"iol» I.nko von Farje U>b.-
vlr. 4 lid herrschllst Prcm im Ncussumic.'
run^swene mit Vcivlhalluna. des Olles,
der Stunde nnb mit dem vorigen Anhange ,
auf den ^

15. O k t o b e r 1 8 7 2
angeordnet wo,den, >

K l. Bezolsgellcht Feistriz, am 25tcn
Juni 1872.

( !879—!) Nr. 52W.

Rcassmnierunss dritter
czeeutiver Feilbietuttl,.

Bon dcm l. l Beziilsgerichlc Fcislriz
wird b^lannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Fränlein
Franzisl<, Viiic, als Universalcrbin des
Franz Picic. dnrck dcn Machthaber Herrn !
VlaS Tomäic von Fcistriz, dlc mit Bcichridc
vom ,2 . Oktober 1807. Z. 0'.)28, a,.s d'n
10. Februar 1808 angeordnet «cwcscne,
jedoch sisticrlc l l l rxcc. Feilbiclung der
Nralitiil des Johann K>>stelc oon Dobr?-
polc. Urb.-Nr. 33 2,1 Pfarra/lt Dorneg.
>m Neassumicrungswrgc mil Beibehaltung
bcs Oiles, der Slunde und mit dcm
Vorigen Anhange auf den

15. O k t o b e r d . I .
angeordnet wmdcn.

tt. l. Gczillsgcrichl Feiftriz, am 3ten
Juli 1872.

(2 l 0 2 ^ 1^ N r?3535.

ReassumicrllNst dritter !
ezecutiver Fellbietung.

Bom l. l. Bezirl^clichlc Vaas wird
btlannt gegeben:

Es sei auf Anlandn bcs Andreas
ttandarc uon Dane dic mit Bescheid vom
27. M«rz Ittl'.tt sjslicrlc I I I . cpc. Feil-

« ^ . .^'." ^ealilät des Thomas H^cc
! ' ^ M ^ ' V ^ ' ' ^ ^ 8 ^ 3 c h n e e b e r f l ,

Mo. 88 fl. 5,-, lr. , . ,. , . .e.ssnmiert und
hlczu dte e,.'z>^ T.,s^miy auf den

I I. O l tober d. I
vormittags 10—12 Uhr r,i'eran,ls auae.
ordnet, wobei die Nealilät a„ch l,„tcr dim
Schähungewerth P r̂ 020 fl. ^ia.chc.l
wilrl>e.

K. l BczillSgericht L^aö, am 27len
Juli 1872.
(2068-1) Nr. 4422.

(5fecutive
Realitäteli-Versteisteruttg.

Vom l. l. Bez'llsgcrichle Ksalndui^
wiid bclclnnl gemacht:

Ea sei illicr Ansuchen der l. l. Finanz-
procuralur für Kram oic excc Fcilbiclung
^ l l dem Mmtin Zupan von O!'c'fcld
" r . !? aehörigen, gerichtlich auf 2307 sl.
^schätzten, im Grundvuchc Michclslcttcn

snb Urb. Nr. 103 oorlommendrn Ncalilät
wc>icu l, f. Steuern und Giulidcnllastunge».
ncbutir 117 sl 55 lr und 10 sl. 5 ' / , lr.
licwilligcl und hiezu drei Feilbtclungs.
Tagsatzungen, und zwar tie erste auf den

14. O l l o v e , ,
die zwcile auf dcn

I 3. ' ) l ovembcr
und die dritte auf dcn

10. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags von !) bis 12 Uyl in der Ge«
lichielalizlci iu Kraindurg. mit dcm An-
hangc an^coldncl moidcn, daß dic Pfand-
rcalillll bei dcr c,stl>l und zwcilen Fell»
li>ctul,g nur um oder über deuSchützuii^S'
weil!) bei dcr dlittcn adcr auch uulcr dcm»
selben hmlangrgcbcn werden wild.

Die Kicil^üvus Bcoiugmssc, wornach
insbesondere jcdcr ^icilanl vor gcmachtcm
Anbote ei» 10pcrc. Baoium zu hundc:» ocr

, iiililalions Commi>sion zu lllcacn Hal, fo
wie das ScdützllngS'PlviotoU und dcl

^ Glundbucheefircilt tonnen in dcr dies^'
richllichcn N,gistratui ciu^cscheu wcrlen,

K. l. Bczolsg^llchl Klmnl'Ul^, am
24. August 1672.

^ (2088 — 1) Nr, 43131" l

Erecutive
iltealitätell-Vllstci^enmg.

Vom l. l. BezirtSgelichlc ztlailN'uig
wird belaunl gcmachl:

Es sei übn Ansuchen der l, l. Finanz»
procuratul für Krain die exec. Feillnclung
dcr dcm Johann Gratzl von Hillierdir»
lendolf Nr. l gchöiigen, acrlchUlch aul
5l)0 fl. g:schatzlcu, im Giunddulyc dc«
Hcirich^sl ^tadmannedolf 8ul) Ulh.<
Nr. !)00/k liorlommcnden Ncalilat wcgcn
l. f. Slcucln 7 l si. 10 ' / , l i . uud 10 fl.
17' / , lr. bewilliget uud ylczu drei Fc,l-
bielungs'Tllgfatzungcn, und zwar die erste
auf dcn

14 O l t o b c i .
! dic zwcilc auf dcn

13. A o o e m l ' c r
und die dütlc auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jcdcomal volmi l l^o vun <.» d>s 12 Uhr in
der Ocllchlolunzlli i» iiiuindurg, mit dcm
llll'l)l>l!gc angcol.t>i!ll worden, daß d«e P^nd-
le»illläl bei dcr cislen und zweilcu Hettbic'
lung nur um oder über den Scliäyun^s-
wcllh, dci dcr dlillcn udcr auch unlcr
lcmsclbcn hiutangcgebcn werben wird.

Dic ^lcllülionS'Gcl'inll.nisse, wotnach,
insbesondere jcdcr ^lcilanl vor gcmc»chtcm
Anbote cin 10°/„ Badium zu handcn der
^lcilalions' (5omm,sslon zu cllegcn Hal,
so ll>ic das LchätzüN^plotololl und der
^lundblichelfltacl tönucn in dcr diesge-!
llchllichcn Ncljlslllllur eingesehen wcrdrn.,

it. l. Bcziils^llichl «laiuburg, am!
^ . «^u^t 1^72.

(2')i>3^.^) Nr. '2549. !

Neassulllielllllq dritter efe-
cutiver Feildietlmg.

Bum t. l. Ä.znl^rrichle ^aus wild
hiculit bllanlil «rmuchi i

Es sci iilicr Ans.lchcn des Ialob Pc.
rubel von Soocischiz gr^sn Sedaslian
Tur l von Topol dic Nlussumierung der
dlillen excculivcn Fcilbiclung der gcgne»

lischen, im Grundbuche der Herrfchafl
Dttnegq "ud Nrb.-Nr. 229 voifommrn»
dcu Ntlllllät sammt An» nud Zuqcbör
wcgcn schnloiaen Neslbclrages per 72 sl.
22 ls. l'. ». <'. bcwiUiqel. und zur Bor-
nahme bic Tagsatzung aus den

5. O l l o b e r 1 8 7 2

vormittags 10 Uhr in dcr Gciichtalanz-
lci mit dcm Ge'sahe anqcordnct, dah
obî e Nealitüt ntilhigel,fal1S auch unter
dcm SchäpungSwerllic an den Msisibit-
lcndln hint^ngcgcben werden wird.

K. l. GezirtSgcichl ^aas, am lOlen
I^ni 1872.

(2171—2) Nr. 15.357.

Zweite ezee. Feilbietullss.
Aom l. l. slädt «dclcg. Gej'rlsgcr'chle

Vaibach wild im N,<cht,>inl,c zum Ed,cle
vom 2^. Juni 1872, Z. 9004. bctannl
gemacht:

Es sci zur elslcu ^cildielunas.Tag-
»Atzung dcr W'lhclm Rosl'jch'N Rcalilal
U>b. Nr. l)0/a 26 Commcnda Va>t>ach vom
4, Seplembir l. I . lein Kauflustiger er»
schilnen, und werbe demgemäß zu bei
aus lVn

5. O k t o b e r 1 8 7 2

anbiraumtcn zweiten efecuiiven Fcilbie-
!tuu,< obiger Rralilät geschulten.

Laivach, am 5. September l872.

(2003—3) Nr. 4178.

Ereeutivc

Bom l. l. GczirlSgciichle Krainburg
wird bclannl gcmuchl:

Es sci über Ansuchen dcr l, l, Finanz»
procurulur m»m. lee» Y. l. l. Aerar» und

^ Grundcnlluslungt'fondcs die rfecutive Fril^
liiclnng dcr dcm Anlon Oblal von Blcg
Nr. 8 gehviltjen, gerichtlich al.f 505 ft.
gtschahtlli, im Orundbuche der Hcrischafl
Schlollcnlhnrn »nd Uib.'^ir. 10, Einlag»
'.'l'r. l>11 rortommcndcn Nealilül wl«cn
aus dcm Vlschcidc vom 15. Ollober 1870.
H. 4485, schuldigen luclilündi^cn Steuern
und Oiundciitlastungefondcs per 51 fl.
23' / , tr. bewilliget und hiezu drci Feil»
bielungo.Tagfutzungcn, und zwar die lrsle
auf den

7. O l l o b c l ,
dir zwcilc auf den

8. N o v e m b e r
und die drille auf dcu

!1. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von !1 bis 12 Uhr
m dcr Gelichtslunzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic Vsalidlealitül
bei dcr ersten und zwcilcn Hcllbiclung liur
um vdc: iU'cr dcn Schatzui,^ewc>lh, bci
der dllitcu abcr nnch unter rrmsclben hint-
angegeben wcrdcn w»rd.

Die ^<c!lallvll0bcd!ngnissc, wr»l nach ins«
bcsondcrc lcdcr Vll,tanl vor ljcmachlcm An-
dolc cin 10pcll. Badium zu Handen der
Vlcllalicmscl'MM'ssion zu eilcgcn hc»t, so
wic das SchaylM^splolololl u»>d der Grund«
buchet'act ltinncn in der dicegerlchllichel,
Regislialur eingeschen wcldrn.

K. l Oczlllel^crichl Klainburg, am
14. August 1872.

(2095—3) Nr " />^

(5xeeutive
Nealitäten-Versteiqenttlg.

Vom l. l. Gcjillsarrichle i,'allS wirb
belansil gemacht -

(5s sei über Ansuchen des Martin
Mulc von Oltol die sfcculive /ieilbielung
s>er dcm Johann ZmocuS i von ^ause
qchdsiqcn, uencktlich auf 1408 fl. gescdütz.
tcn Reali'ät Nclf.-Nr. 85l lld He.rfcdaft
Haasber« bcwllliffst uno hiezu d,ei Fcil-
dielul'gs-Taßfahnngen, und zwar die erste
auf dcn

8. O k t o b e r ,
die zwcile auf dcn

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
isdeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
>m Amtefiße, mit dem Anhange ange-
ordnet woiden, daß die Psandrealitüt bei
der ersten und zweite» Fellblelmii, nur
um oder ülier den SchützüN^swr'lh, bei
dcr dliltcn aber auch uoler demselben hlnt-
angegebrn werden wirb.

Die l^cilationsdedingnissc, wornach
insbesonde,c jcs>er Militant vl'l gcmachltM
Anr>l>le ein 10perr. Radium zu h>nden
der ^icitalions-Commijsicn zu rlleyen hat,
so wir da? Schatzimnoprs'lololl und dcr
Grundbnchssftralt löm>en in der die«,

! qcrilbllichcn Reaislratur einqrsehen werben.
K, l. Bezirksgericht ^aas, am 20>en

Juli 1872.

(2185-'i) Nr. 24^7.

(5recutive sseilbietunss.
Bon dem l. l. Bc^lrl^el.chle Sittich

wild hilmit delannt ciemacht:
<ös sci über das Anfuchen des Herrn

Gustav Stcdly, durch Dr. v. Vch,ey, in
l̂llbach gegen Josef Karlinger in Ooll-

schrc weqen aus dcm Zahlungsaufträge
bc« l. l. Landesgcrichles ^aibach vom
5. Dezember 1871, Z, 0457, schuldigen
800 fi. mit 0"/o ^'nscn hiervon seil
20. Februar I 8 7 l . der auf 15 fi. 48 kr.
adjustierten illagS« sowie der aufgelaufen
nen und noch <!>' Executions-
losten die l-feculiv, l:ng der dem
lrhlelln gehörigen, im Grundbuche der
Hrrrschllfl Sillich des Hausamles «ud
Urb.'Nr. 122 vorkommenden Nlalilüt l»^
williget worden, und wcrdcn zu deren Vor-
nahme drei Tagsahungen, und zwar die
ersll auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite anf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 ? ! i ,
jedesmal vo.mitia.s r>l,n 11 bis 12 Uhr
liiergerichtS, mit dcm A"li<mac angeordnet.
l,aß obige Nlal'lül bei der eislen und
zwcilu Feilbieluna nur um oder über
d.n SHäl.'Nl'fie'n'crlh. bei der drillen aber
a»ch nnicr demselben an den Mlistble«
llndcn ws'de h'ütungeglben werden.

Das Schatzun^pi Diololl, der Grund-
tiuchecftillct und die L>cilal,onsvlt.inll.n'sfe
lbnnen l>icraclichts li»ftcsl>.>en werden.

K. l. Vcziilsgcllchl Sittich, am 25len
Vnaust 1872.
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zGröffnnng der Musikschule'
z i<fl >)>)!slM! OWN, W m s c h M t
8 Der Untciricht begiuut ^ » s » » « « <»><t«»>,^, „üd w i r^ uc>u den Vehlern der ̂
z< Gesellschaft, mid zwar vom H ^ l ü 5 a « e f 2 ö l i i ' e ! ' i ln P i a n o u»d m der H a r m o n i c - ^
8 l e h r e , uo,n b e r l « Q u » t 2 . v v l l n r a v s c im Ocsansse »>uo P i n n s »nd vom Her>.li ^ n » ̂
3 l»HN2 l z « r » t 2 S l ' im P i s l i n s p i c l e r»!hl>!ll. - '.'!>! u»!nlichts>;r!d ls< siir A!,c,chö>,!ssc voll ̂ '
« Gcs^llschnslsmlisslll-dcrii sür dcn UiNrrricht iui Piano und in der Harmonielehre drr Üielrag ^
« von 2 f l . und f l i r den Ilitterricht im (^sange und Violillspicle dcr V t t rag von 1 f l , sl!r ̂
^ Anqehiiriqe von Nichtmilglicdern der Gcfcllschajt adcr durchsseheüds dcr doppl-ltt Velrcx; ^
^ m o n a t l i c h zu entrichlcil, - F l t r Thl i l i ichmer ll!!! Viälluergssaügs'Uulerrichlc ist da« Ui!'. )H
^ <clr>ch!^<i^0 >'o>i 50 lr. moliallicl! bcstilnntt. ' " ^?

T i c U n m c l d u n n e n n>r Thl l lnahme am Unterrichte werden am l . u n d 2 . D t t o - «
l»cr, vormittano von 11 bis 1'i Uhr, j>" ês.llschasllichcn Schnllocale j», Fürsten- ß,
hgfe <^. ^ l o c t , l!ü'»5) enlssl-qci^siiomnil'il Ebs>it>as,-l!,st >u?rdcn anch A m m l o n n ^ l i l)!c>? k»

^ zur Theilnahme an dm Chornesaunsftunlleu fNr Tamen an^nommm. ^
^ Wcqcn der Ausnahme in d>? philhainnülische (V'st'Uschaft ist sich rnlweder schriftlich ̂

' l , die Tirrction odcr mündlich an dcu Herru Gcscllschllflslassicr 4 . C a n t a n i (Hanpt- j ^
. '̂latz Nr, 12) ̂ n wenden. H
^ L a i b a c h , am 2 l , Ecplcmber 1«72, (2l84-. ' !) ^

8 Von llol- Uil-ootion llo,- pliilliarm. LsZelkoliatt. ^

i y • \ v̂  • a; & "̂ pf

, ' ^ Ich h,'be die ühir. dcm hohcn ^U«l«l iu,d de»
geehrten lV«»>«»» t»nd zn qcbcn. dc>s; ich >> ich

^ ' , gsgenwärtiss i l l KKl«5» bcfiilde, I,!i,»c!! lni;!-!»
<<3 llblr mit I-incs N<>^I,l n-'iics!^ k<alle - Damen-

/ n"d KIällos»en ssll^-, Lammt-, 8olclen- »»d ätaff-
ttüte, lla^on Paletot», iuc l , - >,nt» 8»mmt-

< lacken, Lgpuo!lon3, L»3on!ili3, N3unen«:n, Loif-
' su588, 8ee!en- n> o linlewäl-mv!', s^ou - f>-c>u-
^ lücner , llamazcnen, ttielie!', li»-inalin8, No85>

naal-söoke, Iu5nie»-o, Damen ftlaont-lionet«,
Di>m«n- »!!.-, ttesfen-Lno5,i8l?t3, !V!»n3enett<:n
n>!d l<>-2gen, Damen- nil> ttessen-ttemllen, »o8en,

> - ^ . >i l.emen- »>d 8atl8t lüen^s, Damen- »no kin-
6es-8ol,ül-?en. Lnignons, ^nsis« mid «aasnetie,
ttaaseinlagexvoll«, allcn Gali»,,s,.n Nänäel-n, Llu-

men und ttutsormen und allen in die Mode eillschlageildcu Ar l i l r l» zurück lehren
morde. (2'<iK'.-2,

Dankbar fUr das Vertrauen, welches mir die gcehrtcn Damen bis jrtzi gc-
schcnlt haben, cmpfchle mich ferner ihnr Gnnst

A. Ziselier,
|iunt»fdjoftopl.t^ Hr. 2 2 2 .

| y g ̂  ^ i B: \ * f̂fi

Bsiekcrci.
In dem frequentesten Stndttlieile

Laibac l lS t in dor Kapuzinervor-
stadt, ist eino seit vielen Jahren
bostohpiule, am meisten bosuclito
und wohlein^erichtoto Bäckerei, zu
welcher <>in Gassenladen und eine
fnmndliche Wohnung- geliort, mit
(Jeorgi 1873 zu verpachten. Dios-
fiillige Osterto und Anfragen sind
an Herrn Heinrich \ov»k
in Laibach, Postgasso Nr. r>6. zu
rfr.hten.

< 1 ) ^ . 1 « ' .

ziieitations-
Gdict.

Infolge Bewilligung des k k. Lan-
dcsgerlchtcs Laldach ddto. 28. Sep-
tember 1872, Z. 5618, wird die
Parzellenweise Versteigerung des im
nlagistratlichcn Grundduche ^ul) Rekt.-
Nr . 878/20 vorkommenden Morast-
ant Heils, nun Wiese, im Flächenmaße
von 14 Joch ?5 l ü " in kakova

«lyväil über freiwilliges Ansuchen des
Eigenthümer^ Herrn Johann Müller

am 3. O k t o o c r 1 8 7 i . ' ,
vormittags 9 Uhr, in loco der Rea-
lität vorgenommen werden.

Hiezn werden Kauflustige »nit dcm
Bemerken eingeladen, daß sich der Ver-
käufer die Genehmigung des Licita ̂
tionsactes auf 8 Tage vorbehalten
hat und daß den auf dcr Realität,
versicherten Gläubigern ihre Pfand-!
rechte ohne Rücksicht auf den Ver-
kaufspreis vorbehalten bleiben.

Die Licitationsbedingnissc können in
der Notariatskanzlei, Stadt Nr. 181,
eingesehen werden.

Laibach, am 28. September 1872.
s? 180 - 3 ) Nr. : i ! 487

l5unttorsbcstcllll!lli.
Vom t. t Vcuitsucüchle ^lilN'sttah

wird hiemit bekennt h^clici,, daf; dc:n
und kaimt wo dcfindlichcl, I , lob Ha^c»-
buchncs von Mvlsic und dtsscn „udlkaml-
ten Erneu Herr Al'tnt! <3ek"l>, vo<> iž.n.d'
struß als ourator aä ac^iim c>,!f̂ cslell»
und zur Empfalignuhme dcr al.f ilzn lu l -
lenden Schoflen ermächtitt^t worden ist.

K. f. Bc^ilte^^ilcht Landsllaß, aui
2 l . Seplemlier 1872.

i Oesterr. Gresnam
Gesellschaft für Lebens und Ncnten j

VerNckerunaen Z
in 11 i on.

N Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daß 8

Herr August Vrtnik
^ seiner Stelle als Qberinspcctur und Organisator fiir sämmtliche ^
^- Provinzen Südösterrcichs uon uns enthoben worden ist ^
^ W i e n , am 25.. September 1872. 8

,,iU „ Die Direction j
don öwtoi*!'. O r<3Hliam. J

^ t t U h e i t e n ^
<&Sjr ompfiehlt ^mPm

H . CMOIOI».
IIiHij)ti)liitz,vlsj;;m

v's MiigistiMtsg-ebäudo in I>aibii<;li
nein reichlich sortiertes lW*are§iittfßVf von:

iilleii inoiliKinisclicii Kräuter- und fliee^ttiinj>cn,
I>ro«ii(»n iiixi sonstigen Arziniwaren. sowie medi-

zinischen Specialitäten, als:

Pajtlift n o-S j a- ii p»
Miniclw»s.i.T (AiiaLlinrin). Kriiulersast (stciriarlicr)
/aliiipasta (aromalj Wci^sor Urustsyrup.
/nliMtropscn (vers.-hk-cJcner Kr/ewgi-i LH.bensesgci./. und WunilttrliMlHiiiii.
/;ili.)|.ulvtT (mcJircre Sortun). VVunn/.t-llcliun.

]fI«I as-Prii j»a rate
aus dor Hoff'schen und Wilhelmsdorfer Fabrik.

K.'irlsl.arlrr Spru.lchal/. Seiillilzpulvc-r.
i:.linftr-l'nstill«n. Hollowsys I'.Ilcn und Sail«-.
''•mv«'r.wl-Sj)#M««>i)iilvpr. Üüdliri^r |»ill«ri.

(zur Verbesserung und Erzeugung der Rindssuppe).
flicht- (im) HlulrciniRunjts-Thuc. China-Kis^nsyni]».
flicht- uml Glindcrhnls.-im. .lotliiTlcr Urt'li jfsyrii|>.
S[>.itiiKfhi'r Theo. ; Köhi|fslratik.

KiBN^iM€!9iea* n« HolIäiMler-Tl laee«
«laiiBaJtra - Biini i .

B0*»i*Nr!fiBcI»cr- TIiB*aii.
Seifen: • <i«« i ' t p * p " <.

silyrwrin-CrÄrnP.
Glycerin-, Klc-ck-, Knnlcr-, .Schwefel-, Knli-Cnlrn«.

Thoor-, S|ierti)ace.t-, Mnl;.-, Moschus-, Man- | llrtiniK-is Mec.kwassci1.
<lcl-, Itlmnuii- und (^orus-Nuss-Soila-Soife . Hrcttfelder Wasser,
cl''. flc. | ndr('irl)»l.<i;iin <:le. v\,

NB. Preislist«ii wurdon gratis verabfoJgt, sowie audi franco
L jior Post abgesendet. (2214—1) ^

l^089-1) Nr. 21:̂ 0.

Dritte cxcc. Ffilbittullss.
iUoil, t. l. Bezirlsyerichte ^aas wild

lnnd stcmacht:
Es fi'de in dcr Ercclltionsfiihruna

deo Fr.)nz Kovaö von r«26 die I I I . spc.
FeilbiellMss der Rcalitäl drs I^lob Halar
zu ssoroöc.' M i . Nstc« pci 134 si 0". ». 0.

am 14 O l l o b c i ' 1 8 7 2
vcniniltc,^ uon 10 diö 12 !ll;r <tn!l, w^ei
die!»l!'e anch uiilcr dem Schäywcrthe per
1848 fl, liwtuna/aelien wild.

K. k Gezirlsgelicht ^,aS, am 22tc>,
Juni 1872.

(2150-3) Nr. 897.

(5 d i c t.
Vom ssifcrliqlcu l, l. Gczirls^tichte

wird liicinil bcl<i,mt sslmlichl, t'uß d>,« liohe
l. l, i'ani'eSqllichl l^iidact, mit Geschllch von»
13 ^cdru.ir l. ̂ ., Nr. 7l'.3. i „ Ge.'„äß'
he>t dls tz 173 a. b. O. ift. dir ^ o , l '
dcliicr dcr uälcil'chcn <̂ cmc>ll dco ^olas
Hntzm ülier scinen Sol)n Vorcnz Hlch "
oo" Tlalln »l,ch der cini 9 Än^nsl l^7.'l
eireichlsu Oloßjalniakcil auf unbestimmte
Zeit zu blwill,alu bcfui'dcn lll,be.

K t. iUcziilOacrlchl sllaioburg, ain
20. Febsuc>r 1^72,

Drn<l und Nerlgz von Ign«z v.KleinmuOr ä Fed«»' Vom berg tu lla<b»ch.


